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Nicht nur im Sport essenziell, 
sondern auch in der Tierhaltung.
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Spiel in Vaduz als Spiegelbild

auer Sicht, heute Abend im Heimspiel gegen 
den Tabellenletzten FC Schaffhausen nicht 
schon wieder als Aufbaugegner für einen 
Nachzügler herzuhalten. Ende August waren 
es die Schützlinge von Cheftrainer Alex Frei, 
welche als erste Equipe der Challenge League 
gegen die Munotstädter nicht zu gewinnen 
vermochten (2:2). Und im letzten Heimspiel 
war die AC Bellinzona ihrerseits als Schluss­
licht zu Gast im Brügglifeld – und nahm 
prompt drei Zähler mit auf den Heimweg, 
verbunden mit dem ersten Auswärtssieg in 
dieser Spielzeit. Die Statistik spricht für die 
Aarauer: In den letzten fünf Heimspielen ge­
gen Schaffhausen gewann der FCA viermal, 
jeweils ohne einen Gegentreffer zu kassieren. 
Als ihm hingegen drei eigene Tore gelangen, 
setzte es eine Niederlage (3:4) ab.

Patrick Haller

Etwas mehr als ein Monat ist vergangen, seit 
der FC Aarau letztmals über einen Vollerfolg 
vor heimischer Kulisse jubeln durfte, als der 
FC Vaduz nach einem Zwei-Tore-Rückstand 
noch mit 3:2 bezwungen wurde. Am vergan­
genen Wochenende kam es nun beinahe zur 
vollständigen Duplizität der Ereignisse mit 
umgekehrter Rollenverteilung. Erneut gin­
gen die Gäste (also Aarau) durch einen Dop­
pelschlag mit kaltblütiger Chancenverwertung 
in Führung, um kurz vor dem Halbzeitpfiff 
ihrerseits einen Gegentreffer hinnehmen zu 
müssen. Nach der Pause kamen die Haus­
herren wiederum durch ein Eigentor zum 
Ausgleich, woraufhin die Gemeinsamkeiten 
jedoch zu Ende waren. Im Gegensatz zum 
ersten Aufeinandertreffen im Brügglifeld, als 
Arijan Qollaku kurz vor dem Schlusspfiff zum 
umjubelten Siegestreffer vollendete, verpass- 
te es Vaduz am letzten Sonntag für den sieg­
bringenden Lucky Punch zu sorgen, als Tu­
nahan Cicek in der Nachspielzeit mit einem 
Strafstoss am Aussenpfosten scheiterte.

Die Punkteteilung war schlussendlich für 
beide Teams enttäuschend, weil sie gleicher­
massen im Mittelfeld der Tabelle stecken 
bleiben. An der Spitze haben sich Thun und 
Sion mit jeweils 24 Punkten schon deutlich – 
um mindestens acht Zähler – von allen übri­
gen Konkurrenten in der Challenge League 
abgesetzt, während die Vereine auf den Rän­
gen 3 bis 10 ebenfalls nur durch acht Punkte 
getrennt sind. Umso wichtiger ist es aus Aar­
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dieci Challenge League – 12. Runde
FC Stade Nyonnais – AC Bellinzona	 Fr,	 27.10.	 19:30 
FC Wil – FC Baden	 Fr,	 27.10.	 19:30 
FC Aarau – FC Schaffhausen	 Fr,	 27.10.	 20:15
FC Sion – Neuchâtel Xamax FCS	 Fr,	 27.10.	 20:15
FC Thun – FC Vaduz	 So,	 29.10.	 16:30 

Nikola Gjorgjev sorgte mit seinem Treffer in Vaduz für 
die zwischenzeitliche Aarauer 2:0-Führung.

Matchball für die heutige Partie

Pascal Dutoit, Gränichen
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8. Oktober 2023, dieci Challenge Leauge, 10. Runde: FC Aarau – AC Bellinzona 1:2 (1:2)
Brügglifeld. – 4531 Zuschauer. – SR: Piccolo. – Tore: 3. Avdyli ( Jäckle) 1:0. 38. Sauter 1:1. 42. Sauter 1:2. –  
FC Aarau: Hübel; Wetz (81. Schwegler), Cvetkovic, Thaler, Conus (81. Gebreyesus); Avdyli, Jäckle, Pappoe  
(46. da Silva); Fazliu (46. Gjorgjev); Demhasaj, Koide (64. Njie). – AC Bellinzona: Iacobucci; Lamy, Rod­
rigues, Sauter, Mihajlovic; Seiler, Vishi (65. Neelakandan); Tosetti, Mahmoud (89. Manis), Chacon (79.  
Centinaro); Dieye (65. Samba).
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Letztes Heimspiel

Rückschlag trotz früher Führung
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Letztes Heimspiel

«Alli is Brügglifeld – im FCA-Trikot!»
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Vor dem letzten Heimspiel hatte die «Szene Aarau» alle Fans aufgerufen, in einem 
FCA-Trikot ins Brügglifeld zu pilgern. Und so waren bei herrlich warmem Spät­
sommerwetter viele Aarauer Shirts – aktuelle, aber auch ältere – im Stadion zu 
sehen. FCA-Fan-Legende Remo Conoci sah sich für uns mit seiner Kamera um.



7



8

Silvan Schwegler
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«Davon träumt jeder Junior»

Am letzten Sonntag ist dir dein erstes Meisterschafts-
tor für den FC Aarau gelungen. Was bedeutet dir dieser 
Treffer?
Silvan Schwegler: Das bedeutet mir sehr viel. Ich 
bin schon seit ich 9-jährig bin beim FC Aarau. 
Und von einem solchen Moment träumt jeder 
Junior, dass er mal auf diesem Niveau einen 
Treffer für seinen Verein erzielen darf. Zwar 
hatte ich letzte Saison bereits im Cup gegen 
Bischofszell zweimal getroffen, aber dieses 
Tor hat schon einen höheren Stellenwert. 
Mein damaliger E-Junioren-Trainer beim FC 
Oftringen, mit dem unsere Familie befreun­

det ist, verfolgt meine Spiele nach wie vor und 
sagte mir schon oft, ich solle mir im Abschluss 
mehr zutrauen. Nun bin ich sehr erleichtert, 
dass es endlich einmal geklappt hat.

Wir haben dich als Zentrumspieler kennengelernt. Gegen 
Vaduz bist du nun in einer Raute im rechten Mittelfeld 
zum Einsatz gekommen und hast ein sehr auffälliges 
Spiel gezeigt. Wie zufrieden warst du selber mit deinem 
Auftritt?
Schwegler: Ich habe mich auf dieser Position 
sehr wohlgefühlt. Mir liegen die Läufe in die 
Tiefe, die ich als «Sechser» kaum machen 

In seinem 67. Meisterschaftsspiel für den FC Aarau – dem 17. in der Start­
formation – durfte Silvan Schwegler gegen den FC Vaduz erstmals einen Tor- 
erfolg bejubeln. Der 20-jährige Oftringer spürt das Vertrauen seines  
einstigen Idols Alex Frei und hofft, dass der FCA endlich eine Serie startet. 
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auch Gedanken, mich ausleihen zu lassen. 
Ein Wechsel zu Kriens war ein Thema, wo 
mein ehemaliger Nachwuchstrainer Sven Lü­
scher tätig ist. Doch ich wollte mich bei Aarau 
durchsetzen. Diesen Sommer zeigte sich der 
FC Baden interessiert. Als ich mich dann aber 
unter dem neuen Trainer in den Vorberei­
tungsspielen für weitere Einsätze empfehlen 
konnte, waren diese Überlegungen vom Tisch.

Im Sommer vor einem Jahr hast du deine KV-Lehre er-
folgreich abgeschlossen. Wie gut ist dir die Umstellung 
gelungen, nur noch auf den Fussball fokussiert zu sein?
Schwegler: In der Ausbildung hatte ich meine 
Teamkollegen schon etwas benieden, die 
sich nach einem Spiel gut erholen konnten, 
während ich am nächsten Morgen bereits 
wieder früh bei der Arbeit oder in der Schule 
sein musste. Und plötzlich hast du selber viel 

« Man darf auf dem Feld auch  
mal etwas wagen, ohne dafür harsch 

kritisiert zu werden »

2022: Beim 8:0-Cup-Erfolg gegen Bischofszell durfte sich 
Silvan Schwegler als Doppeltorschütze feiern lassen.
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kann. Dem Trainer konnte ich aufzeigen, dass 
ich variabel einsetzbar bin. Auf dieser «Ach­
ter»-Position geniesse ich sicher mehr Frei­
heiten. In erster Linie ist es mir aber wichtig, 
überhaupt zu Einsatzzeit zu kommen. Auf 
welcher Position ist dabei zweitrangig.

Du bist inklusive Cup diese Saison bereits fünfmal in 
der Startformation gestanden und hast schon jetzt 
mehr Einsatzminuten als in der gesamten letzten Spiel-
zeit gesammelt. Wo siehst du die Gründe dafür?
Schwegler: Wenn man während zweier Jahre 
immer fit ist und nicht auf mehr als vier  
Startspieleinsätze pro Saison kommt, ist das 
schon krass. Was sich für mich zum Guten 

geändert hat? Sicher habe ich in den mehr  
als drei Jahren, in denen ich in der 1. Mann­
schaft bin, viele Erfahrungen sammeln kön­
nen, die mich weitergebracht haben. So habe 
ich auch an Konstanz gewonnen. Entschei­
dend für mich ist aber, dass ich das Vertrauen 
des Trainers spüre. Alex Frei arbeitet viel mit 
uns Jungen. Man darf auf dem Feld auch mal 
etwas wagen, ohne dafür harsch kritisiert zu 
werden. Auch aufgrund seiner Vergangenheit 
als Spieler geniesst unser Trainer eine grosse 
Glaubwürdigkeit. Als Kind war er ein Vorbild 
für mich. Ich hatte auch ein Trikot von ihm.

Wie stand es um deine Geduld während der Zeit, als du 
kaum berücksichtigt worden bist?
Schwegler: Es war sicher nicht einfach. Als Jun­
ger hört man immer, man müsse Geduld auf­
bringen und die Chance komme bestimmt. 
Aber damit tat ich mich schwer. So gab es 
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Silvan Schwegler

Freizeit. Mir ist es wichtig, diese sinnvoll zu 
nutzen und immer ein Programm zu haben. 
So mache ich einige zusätzliche Trainings­
einheiten zu Hause oder auf dem Sportplatz. 
Auch gehe ich gerne in die Natur, zum Bei­
spiel mit dem Bike. Und daheim leiste ich 
meinen Beitrag im Haushalt. Nach zwölf Jah­
ren mit Doppel- und Dreifachbelastung tut 
es gut, nicht mehr so ein gedrängtes Tages­
programm zu haben. Jetzt will ich mich voll 
auf den Fussball konzentrieren und schauen, 
was dabei herausschaut.

Diesen Herbst hast du auch zweimal einem Aufgebot 
für die U21-Nationalmannschaft Folge leisten dürfen. 
Wie war diese Erfahrung?
Schwegler: Ich habe jeweils von einer Nach­
nominierung profitieren können. Beim ers­
ten Mal anstelle von Fabian Rieder, beim 
zweiten Zusammenzug fehlte Ardon Jashari 

verletzungsbedingt. Ich durfte neue Team­
kollegen kennenlernen und traf auch auf frü­
here Weggefährten, mit denen ich bereits in 
Junioren-Auswahlen zusammengespielt hatte. 

Wenn du einer von 20 Feldspielern bist, die 
auf diesem Niveau aufgeboten werden, weisst 
du, dass du etwas richtig gemacht hast. Hier 
treffe ich auf Mitspieler, die bereits Super-
League-, Ausland-, Champions-League- oder 
WM-Erfahrung gesammelt haben. Das inspi­
riert und motiviert  zusätzlich. Hier kannst du 
dich auf Topniveau messen.

Zurück zum FC Aarau: Wie sieht dein Fazit aus nach 
knapp einem Drittel der laufenden Saison?
Schwegler: Wir sind sicher nicht zufrieden mit 
dem bisher Erreichten. Da haben wir uns viel 
mehr erhofft. Rang 6 kann nicht unser An­
spruch sein. Mindestens fünf bis sechs Punkte 
hätten es mehr sein sollen. Nun müssen wir 
mal eine Serie starten, je früher desto bes­
ser. Wichtig ist, dass wir Konstanz in unsere 
Leistungen reinbringen. Der Auftritt in Vaduz 
war ein erster Schritt in die richtige Richtung, 
darauf müssen wir nun aufbauen.

Was sind deine Erwartungen ans heutige Heimspiel?
Schwegler: Da erwarte ich ganz klar drei 
Punkte. Das sind wir unseren Fans schuldig, 
die immer da sind, bei jedem Wetter. Wir sind 
uns das aber auch selbst schuldig. Unter der 
Woche betreiben wir einen sehr grossen Auf­
wand. Da sollten wir uns auch dafür mit Sie­
gen belohnen.

Interview: Marcel Petermann
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Silvan Schwegler stand auch im Schweizer Cup gegen 
den Super-Ligisten FC Winterthur in der Startelf.

« Der Auftritt in Vaduz  
war ein erster Schritt in die richtige 

Richtung »
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Spieler aus dem 
aktuellen Kader 

haben schon 
Pflichtspieltore 
für den FC Aarau 

erzielt.

FAZLIU JÄCKLE GJORGJEV

CVETKOVIC

AVDYLI

HASANI

DA SILVA

KRONIG

KOIDE

CONUS

KRASNIQI

DEMHASAJ

NJIE

QOLLAKU

SCHWEGLER

THALER
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Kaderlisten der beiden Teams
FC Aarau

FC Aarau AG, Stadion Brügglifeld, Brügglifeldweg 7, 5000 Aarau, Tel. 062 832 14 14, info@fcaarau.ch –  
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag–Freitag, 09.30–11.30, 13.30–15.30 Uhr, Donnerstag bis 
18.00 Uhr – Matchzeitung HEIMSPIEL, Redaktion: Daniel Angelini, Patrick Haller, Peter Herzog, Marcel 
Petermann, Sarah Rölli – Mail: matchzeitung@fcaarau.ch – Inserate: Luca Affolter, Leiter Verkauf und  
Marketing, Tel. 062 832 14 25, Mail: luca.affolter@fcaarau.ch – Produktion und Versand: Kromer Print AG, 
Mail: daten@kromerprint.ch – Abo Matchzeitung: Adressangaben und 20er-Note an: Kromer Print AG, 
Abo FCA-Matchzeitung 2023/24, Postfach 429, 5600 Lenzburg

	Nr.			   Position	 Jhrg.

	 1	 Marvin Hübel	 TH	 2003

	 2	 Marco Thaler	 VE	 1994

	 3	 Bastien Conus	 VE	 1998

	 4	 Binjamin Hasani	 VE	 2003

	 5	 Aleksandar Cvetkovic	 VE	 1995

	 6	 Allen Njie	 MF	 1999

	 7	 Nuno da Silva	 MF	 1994

	 8	 Olivier Jäckle	 MF	 1993

	 9	 Shkelqim Demhasaj	 ST	 1996

	10	 Valon Fazliu	 MF	 1996

	11	 Milot Avdyli	 MF	 2002

	14	 Jan Kronig	 VE	 2000

	16	 Samuel Krasniqi	 MF	 2005

	17	 Henri Koide	 ST	 2001

	19	 Silvan Schwegler	 MF	 2003

	21	 Yannick Toure	 ST	 2000

	22	 Arijan Qollaku	 VE	 1997

	23	 Nikola Gjorgjev	 MF	 1997

	25	 Dorian Derbaci	 MF	 2006

	29	 Noël Wetz	 VE	 2001

	30	 Andreas Hirzel	 TH	 1993

	38	 Ryan Kessler	 VE	 2005

	49	 Esey Gebreyesus	 MF	 2004

	70	 Isaac Pappoe	 MF	 2003

Cheftrainer	 Alex Frei		  1979

FC Aarau – FC Schaffhausen

FC Schaffhausen
	Nr.			   Position	 Jhrg.

	 1	 Simon Enzler	 TH	 1997

	 3	 Louis Lurvink	 VE	 2002

	 4	 Jean-Pierre Rhyner	 VE	 1996

	 5	 Arbnor Hasani	 VE	 2002

	 6	 Robin Kamber	 MF	 1996

	 7	 Pedro Martín	 ST	 1992

	 8	 Agustín Gonzalez	 MF	 1997

	 9	 Eren Derdiyok	 ST	 1988

	10	 Orges Bunjaku	 MF	 2001

	11	 Javi Navarro	 ST	 1997

	15	 Bujar Lika	 VE	 1992

	17	 Mark Marleku	 ST	 2000

	19	 Leon Hysenaj	 MF	 2004

	20	 Neftali Manzambi	 ST	 1997

	22	 Gabriele De Donno	 MF	 2002

	23	 Ardi Morina	 MF� 2003

	27	 Jetmir Krasniqi	 VE	 1995

	28	 Simone Stroscio	 MF	 2003

	29	 Leon Rüeger	 MF	 2005

	31	 André Barbosa	 VE	 2000

	34	 Gianni De Nitti	 TH� 2003

	42	 Nathan Mbengi	 MF� 2004

	77	 Willy Vogt	 MF� 2002

	80	 Limi Rrustemi	 MF� 2002

	99	 Liridon Balaj	 MF� 1999

Cheftrainer	 André «Bigi» Meier		  1949
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Aufwärtstrend beim Schlusslicht

FC Schaffhausen

Der FC Schaffhausen war nach einem Total­
umbruch mit mehr als dreissig Kadermutati­
onen nur schwerlich aus der Sommerpause 
gekommen. Aus den ersten sechs Ligapar­
tien resultierte ein einziger Punkt – dank 
einem 2:2-Unentschieden im Heimspiel gegen 
Aarau. Kurze Zeit später folgte der absolute 
Tiefpunkt für die Auswahl des Trainer-Duos 
André «Bigi» Meier und Selcuk Sasivari in 
Form einer 0:6-Niederlage in Vaduz. Diese 
Klatsche schien jedoch eine reinigende Wir­
kung zu haben, denn seither blieb Schaffhau­
sen nicht nur in fünf Ligapartien ungeschla­
gen, sondern musste auch nur noch zwei Ge­
gentreffer (jeweils 1:1 gegen Sion und Baden) 
hinnehmen. Zudem gab es zwei torlose Un­
entschieden in den Kellerduellen gegen Bel­
linzona sowie einen knappen Heimsieg bei 
der Revanche gegen Vaduz (1:0). Dies genügte 

zwar (noch) nicht, um die rote Laterne abzu­
geben, doch der Anschluss an die übrigen 
Teams war dank des leichten Aufwärtstrends 
geschafft.

Heute Abend werden auch zwei Ex-Aarau-
Spieler erstmals mit ihrem neuen Arbeitge­
ber ins Stadion Brügglifeld zurückkehren: So 
steht der vormalige FCA-Keeper Simon Enz­
ler (114 Spiele) seit Anfang dieser Saison in 
Schaffhausen unter Vertrag, während Liri­
don Balaj (92 Einsätze) erst kurz vor dem 
Ende der Transferperiode vom belgischen 
Zweitligisten KMSK Deinze zurück in die 
Schweiz wechselte. Oder anders gesagt: Der 
FC Schaffhausen hat noch nie verloren, wenn 
Balaj in den gelb-schwarzen Farben zum Ein­
satz kam. Im vergangenen Sommer hatten 
die Verantwortlichen nach den Abgängen 
von Raul Bobadilla (Bandirmaspor/Türkei), 
Valon Hamdiu (Ouchy), Serge Müller (SC Frei­
burg II) und Francesco Ruberto (Vizela/Portu­
gal) nicht nur die komplette Achse, sondern 
auch den besten Torschützen ersetzen müs­
sen – insgesamt traf Bobadilla elf Mal ins 
Schwarze. In Sachen Glamourfaktor kann 
sein offensiver Nachfolger Eren Derdiyok  
(60 Einsätze für die Schweizer Nationalmann­
schaft) zweifellos mithalten, auch wenn er 
noch immer auf seinen ersten Torerfolg im 
FCS-Trikot wartet.

Patrick Haller
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Erneutes Wiedersehen mit den ehemaligen Teamkolle-
gen: Schaffhausens Goalie Simon Enzler.

Formtabelle 

An den letzten fünf Spieltagen blieb nebst dem FC Schaffhausen 
nur der FC Thun ohne Niederlage.

	 6.	Aarau	 7
	 7.	Vaduz	 5
	 8.	Stade Nyonnais	 5
	 9.	Wil	 3
	10.	NE Xamax	 2

	 1.	Thun	 11
	 2.	Sion	 10
	 3.	Baden	 8
	 4.	Bellinzona	 8
	 5.	Schaffhausen	 7

Punkteausbeute aus den letzten 5 Runden
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Erneut 50 000 Franken für den FC Aarau

2010er

Die 13. Mitgliederversammlung der Sponso­
renvereinigung 2010er fand am 19. Oktober 
2023 im Gasthof zum Schützen in Aarau statt. 
Präsident Michael Vock eröffnete den offizi­
ellen Teil pünktlich um 19.02 Uhr und führte

zügig durch die Traktanden. Die Vorstands­
mitglieder sowie die Revisoren wurden für 
eine weitere Amtsdauer wiedergewählt. 

Auch in diesem Vereinsjahr konnten die 
2010er dem FC Aarau einen symbolischen 
Check über 50 000 Franken überreichen, wel­

cher von Verwaltungsratsmitglied Nico Bara­
zetti sowie dem Kaderplaner Elsad Zverotic 
dankend entgegengenommen wurde. Im An­
schluss stellten sich die beiden FCA-Vertreter 
den Fragen der Mitglieder und ermöglichten 
den Anwesenden einige Einblicke rund um 
das aktuelle Geschehen des FC Aarau. Beim 
anschliessenden Nachtessen liess man den 
gelungenen Abend gemeinsam ausklingen.
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Infos zum 2010er 
Du möchtest dem 2010er 
beitreten oder hast Fragen 
zu einer Mitgliedschaft? 

www.2010er.ch

Miriam Rohr (Vorstand 2010er),  
Elsad Zverotic und Nico Barazetti.
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Mixed Zone

Tippduell

	 3:0	 Aarau – Schaffhausen	 3:2

	 2:1	 Sion – NE Xamax 	 3:1

	 2:0	 Stade Nyonnais – Bellinzona	 2:0

	 3:1	 Thun – Vaduz 	 3:0

	 2:0	 Wil – Baden 	 2:1

Richtiges Resultat = 3 Punkte. Richtiger Spielausgang 
= 1 Punkt. Der Sieger dieses Tippduells darf vor dem 
nächsten Heimspiel sein Glück erneut versuchen. Bei 
einem Unentschieden gibt es zwei neue Teilnehmende. 
Für den Spieler geht es um Ruhm und Ehre. Siegt der 
Fan im Duell, so gewinnt er einen FCA-Gutschein im 
Wert von 50 Franken. 

Bewerbung zur Teilnahme mit Portraitfoto sowie  
Angabe von Postadresse und Mobilenummer an 
matchzeitung@fcaarau.ch. Wir losen den/die Teilneh-
mer/in aus und melden uns dann für die Tippabgabe.

Das letzte Tippduell zwischen Bastien Conus und  
FCA-Fan Lian Husner endete 2:2 unentschieden.

Valon Fazliu
FC Aarau

Raphael Styger
FCA-Fan 

aus Däniken SO

Saisonmatchbälle

Für Sie bleiben wir am Ball!

awidmerag.ch

FC Aarau AG übernimmt #Brügglifeld-Catering
Die neue Führung des FC Aarau hat sich in ihren zu-
kunftsorientierten Überlegungen dafür entschieden, den 
gesamten Hospitality-Bereich im Stadion Brügglifeld in 
Eigenverantwortung zu führen. Dazu gehören die Berei-
che VIP (Sportslounge und Adlerstube), weitere Events 
und ab Januar 2024 neu auch das Stadion-Matchcate-
ring. Der FC Aarau und der aktuelle Pächter Roland 
Baumgartner haben im Spätsommer Gespräche geführt. 
Die entsprechende Übernahmevereinbarung wurde Ende 
September unterzeichnet. Über die Einzelheiten der Ver-
einbarung wurde Stillschweigen vereinbart.

Markus Mahler, VR-Präsident der FC Aarau AG: «Ich 
möchte mich im Namen der Vereinsführung beim bis
herigen Catering-Team, unter der Leitung und Verant-
wortung von Roland Baumgartner, für die wertvolle Auf-
bauarbeit und das grosse Engagement zum Wohle der 
Matchbesucher/-innen bedanken. Das bisherige Angebot 
von #Brügglifeld-Catering kommt gut an und wir werden 
sicherstellen, dass dieses ab der Rückrunde im neuen 
Jahr im gewohnten Rahmen weitergeführt und Schritt für 
Schritt auch weiterentwickelt wird.»

Testspiel-Remis gegen den FC Luzern
In der jüngsten Länderspielpause bestritt der FC Aarau 
im Brügglifeld vor 600 Zuschauern ein Testspiel gegen 
den Super-Ligisten FC Luzern. Die Aarauer Tore zum leis-
tungsgerechten 2:2-Unentschieden erzielten Nikola Gjor- 
gjev und Esey Gebreyesus.
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Vorname/Name

Firma oder Verein

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail Datum

Unterschrift

Ich erkläre mich bereit, folgenden Betrag pro  
erzieltes Tor des FC Aarau in der Saison 2023/24 
(Meisterschaft und Schweizer Cup) zu bezahlen: CHF .–

Teilnahme Heizmann Goalgetter Trophy 2023/24

Rechnung elektronisch an meine E-Mail-Adresse
Rechnung per Post mit Einzahlungsschein

Christoph Bieri, Unterentfelden
Christian Gerber, Winterthur ZH
Simon + Fabian Lämmli, Seengen 
Denise Lehner, Gränichen 
Jan Lell, Bad Zurzach
Lukas Reinhard, Laufen BL
Stoepps, Aarau 
Janine Weiss, Gränichen

	 CHF 2.–

Heizmann Goalgetter Trophy

Goalgetter 
 Trophy

Was ist dein Einsatz pro Tor des FC Aarau?
Mit deiner Teilnahme unter- 
stützst du den FC Aarau  
und nimmst die Chance  
wahr, bei der Verlosung  
von interessanten  
Preisen zu den glück- 
lichen Gewinnern zu  
gehören. 
Bitte fülle im Talon den  
Betrag ein, den du pro Tor  
des FCA in der Saison  
2023/24 (Meisterschaft  
und Schweizer Cup) bezahlen  
möchtest. Der Mindest- 
betrag ist CHF 2.– (nur  
ganze Franken-Beträge).  
Alle Teilnehmenden werden  
während der ganzen Saison in der Matchzeitung aufgeführt.  
Die Rechnungsstellung erfolgt nach dem letzten Saisonspiel  
( Juni 2024).

Sende bitte den ausgefüllten Teilnahmetalon an die Geschäfts­
stelle des FC Aarau:
FC Aarau AG 
Goalgetter Trophy 
Stadion Brügglifeld 
Brügglifeldweg 7 
5000 Aarau 
Mail: info@fcaarau.ch 

Zwischenstand:	 CHF 1602.–
Anzahl Tore:	 18
Betrag pro Tor: 	 CHF 89.–

Kimi + Vincent Marcolin, Zürich
Marcel Petermann, Aarau 
Reto Steinmann, Nebikon LU

	 CHF 3.–

Heizmann

Annelise Bruder, Würenlos
Kurt Knechtli, Unterentfelden
Erik Lauterbach, Suhr
Beatrice Meyer, Oberentfelden
RedWhiteBlack Fricktal
David Rugirello, Aarau
Sektor Brügglitorm

	 CHF 5.–

Danke für eure Unterstützung!
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FCA-Fans Reinach/Berbu

	 CHF 15.–

Heidi, Aarau

	 CHF 10.–

Ueli Furter, Staufen

	 CHF 4.–



Unsere Partner  
in der Saison 2023/24

Gold Partner

Medienpartner

Leading Partner

www.smzh.ch

Premium Partner



Silber Partner

Herzlichen Dank für die sehr  
geschätzte Partnerschaft!
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dieci Challenge League 2023/24

		 Spieler	 Tore	 Assists

	 1.	Shkelqim Demhasaj	 3	 2

	 2.	Valon Fazliu	 3	 1

	 3.	Nuno da Silva	 2	 1

	 4.	Milot Avdyli	 1	 2

	 5.	Bastien Conus	 0	 3

	 6.	Nikola Gjorgjev	 2	 0

	 7.	Silvan Schwegler	 1	 1

	 8.	Olivier Jäckle	 0	 2

	 9.	Henri Koide	 1	 0

		 Arijan Qollaku	 1	 0

		 Noël Wetz	 1	 0

	12.	Isaac Pappoe	 0	 1

	 1.	Bahloul	 Wil	 6

	 2.	Surdez	 NE Xamax	 5

		 Koné	 Thun	 5

		 Djokic	 Vaduz	 5

	 5.	Giampà	 Baden	 4

		 Chouaref	 Sion	 4

		 Ziegler	 Sion	 4

		 Dos Santos	 Thun	 4

Torschützen

Skorerliste FC Aarau

Übersicht

		 Team (Anzahl Spiele)	 Total	 Ø

	 1.	Sion (5)	 33 043	 6 609

	 2.	Aarau (5)	 25 713	 5 143
	 3.	Neuchâtel Xamax (6)	 23 313	 3 886

	 4.	Thun (5)	 15 902	 3 180

	 5.	Wil (5)	 9 807	 1 961

	 6.	Baden (6)	 11 230	 1 872

	 7.	Vaduz (6)	 9 693	 1 616

	 8.	Schaffhausen (6)	 6 492	 1 082

	 9.	Bellinzona (6)	 5 174	 862

	10.	Stade Nyonnais (5)	 4 302	 860

				   144 669	 2 630

Zuschauer

Rangliste 	

	 1.	 Thun	 11	 7	 3	 1	 24	:	10	 24

	 2.	 Sion	 11	 7	 3	 1	 20	:	 6	 24

	 3.	 Wil	 11	 5	 1	 5	 16	:	16	 16

	 4.	 Vaduz	 11	 4	 3	 4	 23	:	16	 15

	 5.	 Neuchâtel Xamax	 11	 3	 5	 3	 16	:	14	 14

	 6.	 Aarau	 11	 4	 2	 5	 16	:	17	 14

	 7.	 Stade Nyonnais	 11	 3	 4	 4	 12	:	12	 13

	 8.	 Bellinzona	 11	 2	 4	 5	 6	:	16	 10

	 9.	 Baden	 11	 2	 4	 5	 10	:	24	 10

	10.	 Schaffhausen 	 11	 1	 5	 5	 7	:	19	 8

Aarau – Baden	 1:0 (1:0)	 Fazliu	 	 –

Sion – Aarau	 1:0 (1:0)	 –		 	 –

Aarau – NE Xamax	 2:3 (0:2)	 Demhasaj, Fazliu	 3:3 / 5:2

Bellinzona – Aarau	 1:3 (0:1)	 Fazliu, Wetz, da Silva	 0:4 / 0:1

Schaffhausen – Aarau	 2:2 (1:1)	 da Silva, Gjorgjev	 0:2 / 2:2

Aarau – Stade Nyonnais	 0:2 (0:0)	 –			  –

Thun – Aarau	 2:0 (1:0)	 –		 	 2:2 / 2:3

Aarau – Vaduz	 3:2 (1:2)	 Demhasaj, Qollaku, Eigentor	 1:1 / 0:2

Wil – Aarau	 0:2 (0:1)	 Demhasaj, Koide	 6:1 / 0:3

Aarau – Bellinzona	 1:2 (1:2)	 Avdyli	 	 0:1 / 2:0

Vaduz – Aarau	 2:2 (1:2)	 Schwegler, Gjorgjev	 4:0 / 0:1

Aarau – Schaffhausen	 Fr,	 27.10.	 20:15	 Brügglifeld	 1:0 / 2:0

Aarau – Thun	 Fr,	 03.11.	 20:15	 Brügglifeld	 2:2 / 1:0

Stade Nyonnais – Aarau	 So,	 12.11.	 14:15	 Colovray	 –

Aarau – Sion	 So,	 26.11.	 14:15	 Brügglifeld	 –

Baden – Aarau	 So,	 03.12.	 14:15	 Esp	 –

Aarau – Wil	 So,	 10.12.	 14:15	 Brügglifeld	 2:0 / 0:0

NE Xamax – Aarau	 Fr,	 15.12.	 20:15	 Maladière	 1:2 / 0:0

Spielplan FC Aarau in der Hinrunde	 Letzte Saison



Wir freuen uns, dass wir  
für den FC Aarau das  
neue Stadion planen und  
realisieren dürfen. Wir 
wünschen dem Team und 
den Fans tolle Spiele und 
eine erfolgreiche Saison!

Neues Zuhause!

HRS Real Estate AG   
hrs.ch



Kontakt:

Stéphane Meyer
Lagerhäuser Aarau
Postfach
5001 Aarau
s.meyer@la-aarau.ch

Ihr Versicherungsbroker:

www.clarofinanz.ch

kompetent & persönlich

Unternehmernetzwerk,  
Kameradschaft und Standort- 
 förderung im Aargau


